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AKTUELL 

Waldweihnacht am 8. Dezember um 16:30 Uhr 

Pfarrerin Gerhild Ehrmann und ihr Team laden wieder  
zur stimmungsvollen Waldweihnacht zum  
Kalten Rasen nach Hohenroth ein.  
 
Anfahrt: Parkplatz am Ende der  
Eckenstraße in Hohenroth,  
Koordinaten: 50.316390, 10.151071 

Foto: Sonja Schneider-Rasp 

Suppenessen am 10. Dezember zugunsten  

Auch in diesem Jahr wollen wir nach dem Familiengottes-
dienst am 2. Advent gemeinsam Suppe essen.  
Dazu bitten wir um Ihre Suppenspende! Tragen Sie sich in die 
Liste in der Christuskirche ein und bringen Sie einfach einen 
Topf Ihrer Lieblingssuppe ins Gemeindehaus mit.  
Alle Erlöse gehen an Brot für die Welt.   
Weitere Informationen im Pfarramt bei Astrid Maul (s. S. 14).  
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jeweils mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr  
im Gemeindesaal. 
Termine: 13. Dezember 2023, 17. Januar 2024 
 
Infos bei Heide-Rose Bär, Tel.: 09761 8848050 Foto: Heide-Rose Bär 

„Tanz und Begegnung“ | Termine im Winter 
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unfair oder gar kriminell. Wie sollen wir mit 
ihnen umgehen? Der Kirchenvater Augustinus 
(354-430) bringt es in seinen Predigten über 
den ersten Johannesbrief so auf den Punkt: 
„Liebe – und tue, was du willst. Schweigst du, 

so schweige aus Liebe; sprichst du, so spreche 

aus Liebe; rügst du, so rüge aus Liebe; schonst 

du, so schone aus Liebe. Innen sei die Wurzel 

Liebe, aus dieser Wurzel kann nur Gutes erblü-

hen."  

Eigentlich fordert Augustinus etwas ganz 
Einfaches: Liebe deine Mitmenschen, auch die 
schwierigen, und dann hör auf dein Gefühl. 
Versuch deinen Ärger auszublenden und übe 
den liebevollen, den wertschätzenden Blick 
auf dein Gegenüber. Lieben heißt nicht, durch 
die rosarote Brille zu schauen und alle Kon-
flikte unter dem Deckmantel der Liebe zu ver-
stecken. Manche Mahnung, manche bittere 
Wahrheit muss gesagt werden, sei es um wei-
teres Unheil zu verhindern oder aus Gründen 
der Gerechtigkeit. Probleme lösen sich durch 
den liebevollen Blick auf den anderen nicht 
von selbst, aber eine wertschätzende Haltung 
lässt dich anders handeln, sie respektiert die 
Würde des Menschen, auch des unangeneh-
men. In dieser Haltung der Liebe gelingt es dir 
vielleicht, angemessen zu reagieren, auch 
wenn du jemandem Grenzen aufzeigen musst. 

Liebe soll der ständige Maßstab unseres 
Handelns sein, die Liebe, die Gott uns Men-
schen entgegenbringt und die wir mit ande-
ren teilen dürfen. Diese Quelle der Liebe fei-
ern wir Jahr für Jahr: „Darin ist erschienen die 

Liebe Gottes unter uns, dass Gott seinen ein-

gebornen Sohn gesandt hat in die Welt, damit 

wir durch ihn leben sollen.“ (Joh 3,16) 
Frohe Weihnachten und ein mit Liebe 

gesegnetes Jahr 2024! 
Ihr Dekan Uwe Rasp 

Die Jahreslosung für 2024 zielt mitten auf 
das Herzstück des christlichen Glaubens: 
die Liebe. „Der Herr sieht nicht so sehr auf 

die Größe der Werke als auf die Liebe, mit 

der sie getan werden“, so erklärt es die spa-
nische Mystikerin Teresa von Avila (1515-
1582). Es müssen nicht großartige Aktio-
nen sein, auch im Kleinen kann ich aus 
Liebe handeln und so Gottes Liebe weiter-
geben: ein freundliches Lächeln für die 
Frau an der Supermarktkasse oder den Bus-
fahrer, ein Anruf bei einsamen Bekannten, 
ein Krankenbesuch.  

Doch nicht immer fällt es uns so leicht, 
unseren Mitmenschen mit Liebe zu begeg-
nen. Da gibt es auch die Zeitgenossen, die 
einfach nerven. Sie finden immer einen 
Grund zum Nörgeln, bringen uns an die 
Grenzen unserer Geduld, verhalten sich 

 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

GEISTLICHES WORT 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Weihnachten, Winterkirche und Wahlvorbereitungen 

4 

Der Kirchenvorstand hat seine Arbeit nach 
der Sommerpause wieder aufgenommen. 
Trotz noch sommerlicher Außentemperatu-
ren mussten die Weihnachtsgottesdienste 
vorgeplant werden. Corona-Einschränkun- 
gen sind derzeit nicht zu erwarten, weshalb 
die Christuskirche wieder uneingeschränkt 
genutzt werden kann.  

Das Gottesdienstangebot für Weihnach-
ten finden Sie auf S. 8. 

Wie der Heilige Abend fällt auch der 
letzte Tag des Jahres auf einen Sonntag. 
Dieses Jahr wird es daher am 31.12. um 9:30 
Uhr einen Hauptgottesdienst in der Chris-
tuskirche geben, und der sonst übliche Got-
tesdienst am Altjahresabend um 17:00 Uhr 
entfällt.  

Da sich die Winterkirche, also die Got-
tesdienste im Gemeindehaus, nicht nur 
energetisch bewährt haben, hat der Kirchen-
vorstand beschlossen, die Gottesdienste ab 
dem 07.01. bis zum 25.02.2024 im Gemein-
dehaus zu feiern. Sollten die Temperaturen 
Anfang März 2024 winterlich bleiben, wer-
den auch die nächsten Gottesdienste noch 
im Gemeindehaus stattfinden. 

Das Gremium begrüßte in der Sitzung 
vom 27. September ein neues Mitglied im 
Kirchenvorstand: Frederike Thomas rückt für 
Natscha Salatsch nach. Die Verabschiedung 
von Frau Salatsch und die Einführung von 
Frau Thomas werden im Gottesdienst zum 
ersten Advent offiziell begangen. 

Der Förderverein für offene Jugendar-
beit e.V. stellte den neuen Flyer vor. Er liegt 
im Gemeindehaus aus und kann verteilt und/
oder mitgenommen werden. Der Förderver-
ein stellt die finanziellen Mittel für die Pro-

grammgestaltung im Jugendtreff „Beach 
Lounge“ zur Verfügung. Neue Mitglieder im 
Förderverein sind willkommen! 

 

Am 20.10.2024 werden in ganz Bayern 
neue Kirchenvorstände gewählt, auch in 
unserer Kirchengemeinde. Der Kirchenvor-
stand ist eine evangelische Spezialität: In 
ihm beraten und entscheiden gewählte 
Gemeindemitglieder gemeinsam mit den 
Pfarrerinnen und Pfarrern auf Augenhöhe. 
Es geht um die Leitung der Kirchengemein-
de - und das ist ein weites Feld: Gebäude 
und Finanzen, Mitverantwortung beim Got-
tesdienst und dem Angebot der Gemeinde, 
Personal, z. B. im Kindergarten, die Auswahl 
eines Pfarrers/einer Pfarrerin bei der Stel-
lenbesetzung und die geistliche Gesamtver-
antwortung.  

Überlegen Sie einmal, ob das nicht 
auch etwas für Sie wäre. Die aktive Kandi-
dat*innen-Suche beginnt im Frühjahr 2024. 

Vertrauensfrau Ariane Hoch 
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Psalm 139,5 

GEMEINDELEBEN 

Freud und Leid (bis 23.10.2023) 

Bestattet wurden: 
Tamara Kolbin, Bad Neustadt 
Irene Wolf, Bad Neustadt 
Manfred Ruhwedel, Bad Neustadt 
Herbert Stumpf, Bad Neustadt 
Hannelore Benkert, Windshausen 
Marlene Kaiser, Hohenroth 
Elisabeth Fischer, Salz 

Olga Woit, Bad Neustadt 
Gisela Müller, Bad Neustadt 
Konstantin Maier, Salz 
Adolf Dietzel, Mellrichstadt 
Hanni Keßler, Bad Neustadt 
Hermina Erbes, Salz 

Getauft wurden:  
Lia Walder, Bad Neustadt 
Taylor Thiel, Bad Neustadt 
Jana Seifert, Bad Neustadt 
Max Seifert, Bad Neustadt 
Bo Anton Spiegel, Würzburg 
 

Carlo Bergmann, Heustreu 
Louisa Maier, Arnstein 
Leana Reifschneider, Bad Neustadt 
Eva Oppelt, Bad Neustadt 
Magdalena May, Heustreu 

Getraut wurden:  
Igor und Viktoria Geier, geb. Dreit, 

Bad Neustadt 
Maximilian und Dr. Johanna Smilowski, 

geb. Rothaug, Heidelberg 
 

Dr. Philipp und Paulina Spiegel, geb. Vogt, 
Würzburg 

Mittwoch, 29. November 2023, 14:30 Uhr im Gemeindehaus:  

Advents-Singen und –Basteln 
 

Mittwoch, 31. Januar 2024, 14:30 Uhr im Gemeindehaus:  

„Lachen ist gesund“ — Wir feiern Fasching! 
 

Mittwoch, 28. Februar 2024, 14:30 Uhr im Gemeindehaus:  

Stunde der Hausmusik mit Dr. Stefan Hiby 

Von allen Seiten umgibst du mich, Herr, und hältst  
deine Hand über mir. 

Seniorenkreis-Programm Winter 2023/24 

Aus Datenschutzgründen können die 

Namen der Getauften, Getrauten und 

Verstorbenen nur in der gedruckten 

Ausgabe veröffentlicht werden.  
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GOTTESDIENSTE u. VERANSTALTUNGEN 

im Dezember 

03.12. | 1. Advent    

9:30 | Christuskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl, Posaunenchor 
„Heilig´s Blech“, Verabschiedung Fr. Sa-
latsch u. Einführung Fr. Thomas Pfrin Ress 
parallel Kindergottesdienst  

11 Uhr | Christuskirche 
Taufgottesdienst | Pfrin Ehrmann 

08.12. | Freitag     

16:30 Uhr | Kalter Rasen Hohenroth 
Waldweihnacht | Pfrin Ehrmann & Team  

10.12. | 2. Advent    

10 Uhr | Christuskirche 
Familiengottesdienst mit den Kinderchören 
Dekan Rasp & Team 
anschl. Suppenessen zugunsten  

17.12. | 3. Advent    

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfrin Ehrmann 
parallel Kindergottesdienst  

17 Uhr | Christuskirche 
Adventssingen—Lieder z. Mitsingen & Zuhören 

24.12. | Heiliger Abend    

15:30 Uhr | Christuskirche 
Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusi-
cal „Das Krippenspiel“ mit den Kinderchören 
und Solisten | Dekan Rasp 

16:30 Uhr | Kurpark 
Gottesdienst vor Wandelhalle | Pfrin Ress 

17:30 Uhr | Christuskirche 
Vesper mit der Kantorei | Pfrin Ehrmann 

22:30 Uhr | Christuskirche 
Christmette mit Stefan Hiby, Cembalo  
Pfrin Ehrmann 

25.12. | 1. Weihnachtsfeiertag   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl | Dekan Rasp 

26.12. | 2. Weihnachtsfeiertag   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ress 

31.12. | Silvester    

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ress 

21:30 Uhr Christuskirche 
Silvesterkonzert: Marimpiano (s. S. 11) 

Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) findet um 19 Uhr im Gemeindesaal die 
Abendmeditation „Zeit für mich—Zeit für Gott“ mit Pfarrerin Ehrmann statt. 

Nach den Sonntagsgottes-
diensten laden wir herzlich 
zum Kirchenkaffee ins  
Gemeindehaus ein (außer in 
den Ferien)! 

Treffpunkt für den Kinder-
gottesdienst ist die Christus-
kirche. Die Kinder ziehen  
dann mit dem Team ins  
Gemeindehaus. 



Wir jungen Alten 
Das Magazin der  
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Diakoniebeilage „Wir jungen Alten“ - Winter 2023/24 

30 Jahre Aktion Pflegepartner 

„Damit aus Pflegenden nicht selbst Pflege-
bedürftige werden“ 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
 
Sie pflegen vielleicht selbst zu Hause Angehörige, die alt, krank und pfle-
gebedürftig sind oder an Demenz leiden. Sie wissen, welche Probleme da-
bei auftreten können und wie belastend diese Situation für die Pflegenden 

sein kann. Tag und Nacht 
parat zu stehen, keinen 
spontanen Einkaufsbum-
mel machen oder sich mit 
Bekannten zum Kaffee-
Trinken treffen zu kön-
nen, führt oft zu Frustrati-
on und Überforderung. 
Viele Pflegende wissen, 
dass sie ohne Unterstüt-
zung von außen auf verlo-
renem Posten stehen, 
scheuen sich aber, Hilfe in 

Ausflug im September 2023 nach Schweinfurt.  

v. l.: U. Zimmer, A. Helm-Koch, M. Baur, M. Dengl, I. Stäblein, R. Leeb, M. Dellert, 

vorne E. Schneider, G. Dümmler, hinten J. Hübner, G. Domes, G. Jouy, L. Seidel  
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Anspruch zu nehmen. Nicht selten werden dann aus den Pflegenden selbst 
Pflegebedürftige.  
 
Nach dem Motto „Pflegende Angehörige stundenweise entlasten und 
dadurch ihre Lebensqualität verbessern!“ entwickelten Diakonie und Cari-
tas Bad Neustadt gemeinsam im Jahr 1990 ein Angebot zur Entlastung von 
pflegenden Angehörigen. Die Idee: Ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen übernehmen für ein paar Stunden die Betreuung der Pflegebe-
dürftigen zu Hause. Die Angehörigen können sich dadurch von der Pflege 
zurückziehen, um wieder einmal Zeit für sich und ihre Bedürfnisse zu ha-
ben - in der Gewissheit, dass ihre Angehörigen von ausgebildeten Helferin-
nen und Helfern betreut werden. Dieses Konzept, das mehrere staatliche 
Auszeichnungen erhielt, entwickelte sich bald zu einer Erfolgsstory. Als 
„niederschwelliges Betreuungsangebot“ nach § 45 SGB XI 
(Pflegeversicherung) ist die Aktion Pflegepartner bis heute ein Beispiel für 
unkomplizierte, flexible Hilfeleistung auf ehrenamtlicher Basis.   
 
Im Jahr 2020 wollte „die Aktion“ ihr 30-jähriges Jubiläum gebührend fei-
ern - dann machte die Corona-Pandemie einen Strich durch die Rechnung. 
Dies soll nun 2023 nachgeholt werden. Die Veranstaltungstermine und Be-
richte über das Jubiläumsjahr entnehmen Sie bitte der Presse.  
 
Falls Sie Interesse haben, bei der Aktion Pflegepartner aktiv mitzuwirken, 
informieren wir Sie gerne. Ansprechpartnerin ist Frau Andrea Helm-Koch, 
Diplom-Sozialpädagogin (FH) im Diakonischen Werk Bad Neustadt. Sie 
erreichen Frau Helm-Koch unter 
 
Andrea Helm-Koch 
Diakonisches Werk Bad Neustadt 
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Marktplatz 11 
97616 Bad Neustadt 
Telefon 09771/ 63097-13 
Mail info@diakonie-nes.de 
 
Text: Joachim Alfred Schott 
Foto: Andrea Helm-Koch 
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Unser Ausflugstipp: 
Landschaftspark Bettenburg  

 

„Romantik pur“ 
 

 
Die Fränkische Schweiz ist der Inbegriff 
einer romantischen Landschaft. Ver-
wunschene Wiesentäler, Kletterfelsen, 
Höhlen und allerorts Burgen und Ruinen 
ziehen Touristen magisch an. Im touris-
tischen Schlagschatten der Fränkischen 
Schweiz liegen die Hassberge, ein wald-
reiches Mittelgebirge, dünn besiedelt 
und abseits der großen Verkehrsadern 
gelegen. Viel Fachwerk, viel Mittelalter, 
adelige Landsitze und pittoreske Bur-
gen: überall können Sie Romantik pur 
erleben.  
 

 
 

Schon der Schweinfurter Dichter 
Friedrich Rückert (1788 - 1866) 
lernte die auf den Burgen und Land-
sitzen gepflegte Gastfreundschaft bei 
seinen häufigen Wanderungen ken-
nen und schätzen. Auf Initiative von 
Christian Truchseß von Wetzhausen 
etablierte sich Anfang des 19. Jahr-
hunderts auf der Bettenburg bei 
Manau die „Bettenburger Tafelrun-
de“. Diesem Literaten-Zirkel gehör-
ten neben Friedrich Rückert so be-
kannte Dichter wie Jean Paul, Hein-
rich Voß, Friedrich de la Motte Fou-

Gedenkstein 

Ritterkapelle 
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qué und Gustav Schwab an. Um eine besondere, romantische Atmosphäre 
zu schaffen, wurde um die Bettenburg ein Landschaftsgarten mit künstli-
chen Denkmälern und Ruinen, sogenannten Staffagen, angelegt. Dort konn-
ten sich die Gäste inspirieren lassen und in passender Umgebung ihre Wer-
ke vortragen.  
 
Wenn Sie in diese längst vergangene Zeit eintauchen wollen, empfiehlt sich 
ein Spaziergang durch diesen Landschaftsgarten (Gesamtstrecke ca. 6,2 
km). Lassen Sie sich von den kleinen Bauwerken, die überall im Garten 
verstreut sind, verzaubern. Sie werden von dem Ideenreichtum der damali-
gen Landschaftsarchitekten überrascht sein. Kinder finden hier ein ideales 
Umfeld für „Ritterspiele“ vor. 
 
Während die Bettenburg, 
die derzeit als Tagungs-
hotel genutzt wird, nicht 
besichtigt werden kann, 
ist der Park rund um das 
Jahr kostenfrei zugäng-
lich. Sie erreichen den 
Landschaftspark über 
Hofheim in Unterfran-
ken oder über Manau. 
Die Zufahrt ist zwar aus-
geschildert; es empfiehlt 
sich aber die Benutzung 
eines Navigationssys-
tems. Unmittelbar am 
Park sind genügend Parkplätze vorhanden. 
Den Tag können Sie in einer Tafelrunde in einem der gut geführten Restau-
rants oder Cafés in Hofheim ausklingen lassen. 

 
Text und Fotos: Joachim Alfred Schott 

Auffahrt zur Bettenburg 
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GOTTESDIENSTE u. VERANSTALTUNGEN 

im Januar 

01.01. | Neujahrstag    

17 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfrin Ehrmann | anschl. Sektempfang im 
Gemeindehaus 

07.01. | 1. Sonntag nach Epiphanias  

9:30 Uhr | Gemeindesaal 
Gottesdienst mit Abendmahl | Dekan Rasp 

14.01. | 2. Sonntag nach Epiphanias  

9:30 Uhr | Gemeindesaal 
Gottesdienst | Pfrin Ress 

21.01. | 3. Sonntag nach Epiphanias  

9:30 Uhr | Gemeindesaal 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfrin Ehrmann 

28.01. | Letzter Sonntag nach Epiphanias 

9:30 Uhr | Gemeindesaal 
Gottesdienst | Pfrin Ress  

11 Uhr | Gemeindesaal 

Taufgottesdienst | Pfrin Ress 

im Februar 

04.02. | Sexagesimae    

9:30 Uhr | Gemeindesaal 

Gottesdienst mit Abendmahl | Dekan Rasp 

11 Uhr | Gemeindesaal 
Eltern-Kind-Gottesdienst m. dem Mini-Chor 
Dekan Rasp & Team 

11.02. | Estomihi    

9:30 Uhr | Gemeindesaal 
Gottesdienst | Pfrin Ehrmann 

15.02. | Valentinstag    

19 Uhr | Christuskirche 
Ökumenische Segensfeier für Paare  
Pfrin Ehrmann & Pastoralreferent Göbel 

18.02. | Invokavit    

9:30 Uhr | Gemeindesaal 
Gottesdienst mit Abendmahl | Pfrin Ress 

25.02. | Reminiszere    

9:30 Uhr | Gemeindesaal 
Gottesdienst | Dekan Rasp 

Die Saratowka-Gemeinde trifft sich jeweils samstags von 16 bis 17:30 Uhr und 
sonntags von 12 bis 13:30 Uhr im Jugendsaal im Alten Gemeindehaus. 

9 

Winterkirche 
Ab Epiphanias (6. Januar) treffen wir 
uns zu den Gottesdiensten im  
Gemeindehaus. Das hilft uns, Energie 
und Heizkosten zu sparen.  

Herzliche Einladung im Anschluss an den Neujahrs-
Gottesdienst um 17 Uhr zum Sektempfang ins Gemeindehaus! 
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GRUPPEN und KREISE 

Gemeinde lebt vom Mitmachen! 
Sie möchten sich gerne einbringen und neue Leute kennenlernen? 
Dann melden Sie sich bei den jeweiligen Kontaktpersonen oder im Pfarramt! 

Kindergottesdienst:  

parallel zum Sonntagsgottesdienst um 9:30 
Uhr (außer in den Ferien) im Gemeindehaus.  
Kontakt: Dekan Rasp (s. S. 15), Team: A. & P. 
Möller, S. Wirsing  

Eltern-Kind- & Familiengottesdienst: 

6-bis 8-mal jährlich sonntags um 11 Uhr in 
der Christuskirche, musikalisch gestaltet von 
KMD Karin Riegler und dem Mini-Chor. Zu-
sätzlich zu besonderen Festzeiten Familien-
gottesdienste mit den KIDS und TEENIES.  
Kontakt: Dekan Rasp (s. S. 15), Team: S. Bros-
ge, R. Kuhn, I. Machann, K. Willnat 

Seniorenkreis:  

monatlich ab 14:30 Uhr im Gemeindehaus bei 
Kaffee und Kuchen und mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Ausflug ein– bis 
zweimal jährlich.  
Kontakt: Dekan Rasp (s. S. 15), Team: I. Eich-
horn-Wecklein, S. Imlauf, A. Keil-Fuchs, U. 
Pehlke, H. Steigerwald, I. Wartenberg  

Freundeskreis Musica Sacra: 
unterstützt die Kirchenmusik. 
Kontakt: Ingrid Wartenberg, KMD K. Riegler (s. 
S. 15) 

Beach Lounge:  

Offener Treff für Jugendliche ab 12,  
von 17:30 bis 20:30 Uhr im Jugendhaus,  
Jugendsaal. Termine: 7.12., 21.12. 
Kontakt: K. Müller, Tel. 0171 6173961  

Förderverein Offene Jugendarbeit: 

Ziel des Vereins ist die Unterstützung, 
Begleitung und Förderung von Jugendlichen. 
Kontakt: Diakonin Studtrucker (s. S. 14)  

Frauengruppe: 

Frauenfrühstück und weitere Veranstaltungen 
sind in Planung. 
Kontakt: I. Buchta, Tel. 09771 8903 

Kirchenkaffee:  

Sonntags nach dem Gottesdienst (außer in 
den Ferien) im Gemeindehaus: Tee, Kaffee und 
Unterhaltung. 
Kontakt: A. Maul (s. S. 14) 

Konfirmanden:  

Konfirmandenunterricht in Gruppen am 
Dienstag und Freitag. 
Kontakt: Pfarrerin Ress (s. S. 15) 

10 

Helfer*innen gesucht! 
Unser Gemeindeblatt erscheint viermal im Jahr. Die meisten Exemplare verteilen unsere  
ehrenamtlichen Helfer*innen persönlich an alle evangelischen Haushalte.  
Wenn Sie Lust haben, dieses Team von Ehrenamtlichen zu unterstützen, dann melden Sie sich 
bitte im Pfarramtsbüro (s. S.14).  
Vielleicht haben Sie einen Hund und können das Austragen gleich zusammen mit einer  
Gassirunde erledigen? Oder Sie gehen sowieso spazieren, wieso nicht einmal in einer anderen 
Gegend? Sie erhalten eine Liste der Empfänger*innen und können die Gemeindebriefe Ihres 
Sprengels nach eigener Zeiteinteilung in der Kirche abholen und verteilen.  
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Kinderchöre:  

donnerstags (außer in den Ferien) im Gemeindehaus:  
Minis (ab 5 Jahre bis 1. Klasse): 14:30 bis 15:15 Uhr 
Kids (2. bis 4. Klasse): 15:30 bis 16:30 Uhr 
Teenies (ab 5. Klasse): 17 bis 18 Uhr 

Kantorei:  

dienstags von 20 bis 22 Uhr im Gemeindehaus 

Posaunenchor „Heilig´s Blech“:  

dienstags von 18:15 bis 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Kirchenband „Feel go(o)d“:  

Proben nach Vereinbarung, Kontakt über unser Kantorenehepaar! 

Blockflötengruppe:  

Proben nach Vereinbarung, Kontakt über unser Kantorenehepaar! 

Sie möchten  
mitsingen oder  
mitspielen? 
Sie hätten gerne  
Unterricht in Klavier, 
Orgel, Chor- und 
Bandleitung? 
 
Bitte wenden Sie sich 
an unser Kantorenehe-
paar Karin und Thomas 
Riegler (s. S. 15)! 

Lieder zum Mitsingen & Zuhören 
Das Adventssingen der Evang. Kantorei und des Jugendchores 
unter der Leitung von KMD Karin Riegler hat Tradition in Bad 
Neustadt. Wie könnte man die Vorfreude auf das Weihnachts-
fest auch schöner ausdrücken als durch Musizieren in wohliger 
Atmosphäre, sich umhüllen lassen von feinem Chorgesang … 
Das Besondere beim Adventssingen aber ist, dass die Konzert-
besucher*innen selbst mitsingen können: Bekannte traditionel-
le und auch neue Adventslieder und Kanons stehen auf dem Programm. Außerdem spielt KMD 
Thomas Riegler Eigenkompositionen auf der großen Hey-Orgel. 

3. Advent | 17. Dezember 2023 | 17 Uhr | Christuskirche | Eintritt frei, Spenden erbeten! 

KIRCHENMUSIK 

11 

Foto: Sonja Schneider-Rasp 

Silvesterkonzert: Marimpiano 
„Duo Marimpiano“ – das ist die überraschend andere 
Duo-Formation, die 2017 von Alexander Jacobi 
(Keyboards/Piano) und Helmut Kandert (Marimba/
Percussion) gegründet wurde. Spielfreudigkeit, Witz u. 
Charme sind die Kennzeichen dieses instrumentalen 

Bühnenprogramms. Da werden klassische Stücke von Bach u. Telemann auf dem Marimbaphon 
interpretiert oder ein Orchesterstück auf das Klavier übertragen. Marimbaphon, Percussions- und 
Tasteninstrumente stehen in einem spannenden musikalischen Dialog, wenn südamerikanische 
Melodien, feurige Bravourstücke oder verträumte Balladen zum Klingen gebracht werden. Ein 
Konzertprogramm für Musikliebhaber jeden Alters, die mehr als bloße Musikberieselung wollen.  

Silvester, Sonntag, 31. Dezember 2023 | 21:30 Uhr | Christuskirche  

Karten: VVK 10 € (Pfarramt u. Tabak Dürninger, Tel. 09771 4053). AK 12 € 

Foto: Marimoiano 
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KINDER 

12 

Kunstwerkstatt in der KiTa Arche Noah 

4 

Beim diesjährigen Gemeindefest durften 
die Besucher in einer Kunstwerkstatt kreativ 
werden. Die KiTa Arche Noah hatte kurzer-
hand ihr Bistro in einen Workshopraum ver-
wandelt. 

Zahlreiche große und kleine Künstler 
fanden sich ein, um mit Farben, Pinsel, Glit-
zer und Schaumstoffrolle allerlei Techniken 
auszuprobieren. 

Die fertigen Exponate wurden an-
schließend in der Christuskirche ausgestellt. 

Einen krönenden Abschluss fand die 
kleine Vernissage mit einer Preisverleihung. 
Prämiert wurden die Kunstwerke von den 
Gästen, mittels Stimmvergabe.  

Drei Gewinner wurden mit einem Sach-
preis belohnt:  

Pauline Dietzel gewann den ersten 
Platz (Bild Impressionen S. 5 unten rechts), 
Paul Volkheimer den zweiten (unten) und 
seine Schwester Marie den dritten Platz (S. 
5 links daneben). 

Romy Kuhn, KiTa Arche Noah  

Foto: Laura Angermüller  
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Weihnachtsmusical 
„Das Krippenspiel“ 

 von G. P. Münden 
  im Familiengottesdienst  
 

Kinderchöre, Jugendchor,  

 Karin und Thomas Riegler,  

 Dekan Uwe Rasp 
 

Heiligabend | 24. Dezember 2023 

                                                            15:30 Uhr | Christuskirche  Bild: Mina Friedel 
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Übrigens: Das Finanzamt erkennt bis zu einem Betrag von 300 € den Überweisungsbeleg oder Kon-
toauszug als Zuwendungsbescheinigung an. Für Spenden, die diesen Betrag übersteigen, erhalten 
Sie von uns automatisch eine Zuwendungsbestätigung (Wichtig: Namen und Adresse angeben!).  

Brot für die Welt: Wandel säen 
Unterstützen Sie uns dabei, Hunger und Mangelernährung weltweit zu über-
winden – durch eine Spende für die Projektarbeit unserer Partner, durch Ihr 
Gebet für das tägliche Brot in der Einen Welt und durch ihr eigenes Verhalten 
im Alltag: indem sie nur so viele Nahrungsmittel kaufen, wie sie essen kön-
nen; indem sie regionale, fair gehandelte oder Bio-Produkte erwerben, wann 
immer es geht; und indem sie nachhaltiger leben. Weitere Infos unter 
www.brot-fuer-die-welt.de 
 

Epiphaniassammlung für die Weltmission 
In der kenianischen Metropole Nairobi nimmt die Zahl der Straßenkinder stetig zu. Besonders 
Mädchen sind bedroht von Gewalt, Prostitution, Drogenkriminalität und Bandenunwesen. Im 
Pangani-Zentrum finden sie ein neues Zuhause, werden zum Schulbesuch angehalten, bekom-
men Hausaufgabenbetreuung und können eine Ausbildung absolvieren. Seit über 20 Jahren 
kümmern sich die Mitarbeiterinnen um schutzlose Mädchen von der Straße. Bitte helfen Sie 
mit, dass diese Mädchen gute Startbedingungen in die Zukunft bekommen. Weitere Infos unter 
www.weltweit.bayern-evangelisch.de 
 

Fastenaktion 2024 „Füreinander einstehen in Europa“ 
In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt auf dem Thema „Kirche heute – Kirche morgen“. Unter-
stützt wird insbesondere die Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen der Evangeli-
schen Kirche in der Slowakei. Für den Fortbestand der kleinen evangelischen Kirchen in Osteu-
ropa ist eine engagierte Arbeit mit jungen Menschen von zentraler Bedeutung. Weitere Infos 
unter www.bayern-evangelisch.de/fastenaktion. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 

SAMMLUNGEN und SPENDEN 
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Spenden Sie über das Spendenkonto unserer 
Kirchengemeinde:  

IBAN: DE 97 7935 3090 0000 0057 36  

BIC: BYLADEM1NES 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck in der 
entsprechenden Zeile an:  
Spende Brot für die Welt bzw. Spende  

Epiphaniassammlung o. Spende Fastenaktion. 

So spenden Sie richtig: 
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ANLAUFSTELLEN 

Pfarramtsbüro: Mo-Fr 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 

Monika Karlein und Astrid Maul  
Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt 
Tel.: 09771 63696-10/-11,  
pfarramt.badneustadt@elkb.de  
www.nes-evangelisch.de 

Evangelische KITA “Arche Noah“ 

Simone Trost (Leitung)  
Hedwig-Fichtel-Straße 1, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 63696- 40, 
kiga.bad-neustadt@elkb.de | www.archenoah-badneustadt.e-kita.de 

Wann immer Sie Kontakt 

zu uns haben, um Unter-

stützung bitten oder Be-

ratung in Anspruch neh-

men, ist dies kostenfrei. 

Alle Gespräche werden 

absolut vertraulich be-

handelt und unterliegen 

der Schweigepflicht 

Beratungsdienste: Marktplatz 11, 97616 Bad Neustadt 
Mo–Do 9 bis 12 Uhr | info@diakonie-nes.de | www.diakonie-nes.de 
 

Leitung Soziale Dienste:  Helmtrud Hartmann, Tel.: 09771 63097-0 

Verwaltung: Tatjana Caspari, Anna Fischer, Tel.: 09771 63097-0 

Allgemeine Soziale Beratung (KASA – Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit): 

 Lothar Schulz, Tel.: 09771 63097-14 

Fachstelle für pflegende Angehörige: 

 Andrea Helm-Koch, Tel.: 09771 63097-13 

Schuldner- und Insolvenzberatung des Landkreises Rhön-Grabfeld: 

 Nicole Pankalla, Tel.: 09771 63097-15 
 Sybilla Schmitt-Peter, Tel.: 09771 63097-17  

Sozialpsychiatr. Dienst: Am Zollberg 2-4, 97616 Bad Neustadt 
 Renate Weigel-Groß, Tel.: 09771 97744 

Diakoniestation: Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
 Pflegedienstleitung Daniela Göllnitz, Tel.: 09771 630996-0 
 Verwaltung Melanie Ullrich, Tel.: 09771 630996-0 

Tagespflege:  Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
 Pflegedienstleitung Jana Reichert, Tel.: 09771 630996-5 

Dekanatsbüro: Mo-Fr 10 bis 12 Uhr u. n. Vereinbarung 

Lisa Henkel  
Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 63696-30,  
dekanat.badneustadt@elkb.de | www.badneustadt-evangelisch.de 

Evangelische Jugend im Dekanat 

Diakonin Christina Studtrucker  
Martin-Luther-Straße 2, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 0171 3276962,  
ej-nes@elkb.de | www.ej-nes.de 

14 

B
ild

re
ch

te
 v

.o
.: 

M
. K

ar
le

in
, S

. S
ch

ne
id

er
-R

as
p 

(2
), 

Si
m

on
e 

Tr
os

t,
 C

hr
is

ti
na

 S
tu

dt
ru

ck
er

 



 

19  

WIR SIND FÜR SIE DA 

15 

Dekan Uwe Rasp 
Tel.: 09771 63696-30 | dekanat.badneustadt@elkb.de 
Sprengel: Innenstadt Bad Neustadt, westliche Außenstadt 

Geschäftsführende Pfarrerin Susanne Ress 
Tel.: 09771 6868493 | susanne.ress@elkb.de 
Sprengel: Brendlorenzen, Dürrnhof, Herschfeld, Lebenhan, östl. Außenstadt, 
Eichenhausen, Heustreu, Hollstadt, Rödelmaier, Unsleben, Wollbach 

Pfarrerin Gerhild Ehrmann 
Tel.: 09771 6301630 | gerhild.ehrmann@elkb.de 
Sprengel: Gartenstadt, Löhrieth, Mühlbach, Neuhaus, Burgwallbach, Hohenroth,  
Kollertshof, Leutershausen, Niederlauer, Unter– & Oberebersbach, Salz, Windshausen 

Kantorenehepaar 
Kirchenmusikdirektorin Karin Riegler 
Kirchenmusikdirektor Thomas Riegler 
Tel.: 09771 6355999 | kirchenmusik.badneustadt@elkb.de 

Pfarrer Harald Richter 
Tel.: 09771 8807 | harald.richter@elkb.de 

Seelsorge im Heilbad und am Rhön-Klinikum Campus 

Pfarrerin Tina Mertten 
Tel.: 09761 6305  
martina.mertten@elkb.de 

Pfarrerin  
Marion Ziegler 
marion.ziegler@elkb.de 

Ariane Hoch 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Tel.: 09771 7550 | ariane.hoch@elkb.de 
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Für einen Besuch im Krankenhaus für sich oder Ihre Angehörigen:  

Kontakt über die Rezeption des Rhön-Klinikums, Tel.: 09771 66-21000. Sie werden an 
die Klinikseelsorge weitergeleitet. Für Notfälle sind wir rund um die Uhr zu erreichen. 
Möchten Sie ehrenamtlich bei uns mitarbeiten? Wir freuen uns über Ihr Interesse!  
E-Mail an: seelsorge@campus-nes.de. Infos: www.klinikseelsorge-bad-neustadt.de 



Was muss bleiben,  

was kann weg?  

 

In meiner Wohnung  

und meinem Alltag,  

in meinen Gedanken 

und meinem Leben.  

 

Lust am Sortieren  

wünsche ich dir,  

Freude an dem,  

was sich bewährt hat, 

und das Glück,  

neu zu beginnen.  

 
Text: Tina Willms 

Foto: Lotz IM
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